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EnglischeTournalisteninWien
die in Wien weilendeReise¬
gesellschaftenglischerJournaliste
traf gestern von demAbstecher
nach dem Cammeringundnach
Mürzuschlag in Wienwieder
ein und würde abends im
Rathause empfangen .gen .
Lueger ,sowiedie beidenVie¬
bürgermeisterNeumayerund
Hierkammer und die vier

Schriftführer desGemeinden
rates empfiengendieGäste
im Salon desBürgermeisters
von wo sie dann durch die
Festräumeund diestädtischen
Sammlungengeleitet wurden .
die beiden KantonEngelmann
undBöckgabenhier dienötigen
Aufklärungen.NachderBesichti¬
gungfanddannimStadtrats¬
sitzungssaale einFestbauet
statt ,an welchemaußerdenGe¬
nannten noch teilnahmen :Sektions¬

u .MinisterialratDr .Beneh¬
LosefDr .KöllvomEisenbahnministerium ,
die GemeinderateEffenbergerund
HeroldMag .DirektorDr .Weiskirchner
die Ober =Mag.RateDr .Sedlach ,
CosseltundAppel ,die Mag .Räte
Dr .v .Radler ,u .SpäthundPfeiffer
StadtbauDirektorBerger ,Baurat
Rotz ,Kanzlei -DirektorMayerdie

Bektionshofersch ,Zeitungs¬
herausgeberVerganiundKirch ,
der Präsident derdeutsch¬
österreichischenSchriftstellerge¬

nossenschaftbefredaktenPatzelt ,
der Obmanndes Klebs ,Wiener
PresseRedakteurHansPuchstein

mitsämtlichenAusschußmitglie¬
dern dieser Vereinigung ,die
Chef-RedakteureSeel(Deutsche
ZeitungundDr .FunderReichs¬
chose ,StadtgartenDirektor
Hybleretc .etc .
Das Neun war vomRathaus¬

Kellerwich Lombacherinvorzügli¬
cher Weisebeigestelltworden.
BeimBettbrachteBem.D .Luegerden
ersten Trost aus .SeinTrinkspräch
galt den Monarchenderbeiden

im Saale vertretenen Völker¬
schaften ,demKönigEduardII
und Kaiser Franz Josef I .Bei
dieserGelegenheithabderBürger.
meister die außerordentlich
innige Vaterlandsliebe der
Engländerhervor .DieserTrink¬
spruchwurdestehendangehört
undnachdreimaligenHoch -und
hernach Rufe stimmte ,die
Kapelle Discher ,welchedie
Tafelmusikbesorgte ,zuerstdie
englischeKönigssymmeundhierauf
die österreichischeVolksymme

an .
Der zweite Trinkspruch des

Bürgermeisters galt denGästen .
Er gabder HoffnungAusdrück¬
das die Damen undHerren
sich in Wienwohlfühlenund
das unser Wien einen ver¬
hältnismäßig gutenEindrück¬
auf die Gäste aus London
gemachthabe .WennauchWien
noch keine 5 bis 6Mictionen
Einwohnerhabe ,so glaubeer
doch ,daßunsereStadtManches
aufweisen könne ,wasauch
das Interesse der Londoner
Gästewachrufenkönne .Ins¬
besonders hab er die WienerGar¬
tenanlagenhervor undverwies

darauf ,er habedenEhrgeiz ,in
den Wiener Gartenanlagen so
schönenRasenzu erzielen ,wie

ihn bisher nur Englandaufzu¬
weisenhatte .Erschloßmiteinem
herzlichenWillkommenGrußfür
dieGäste .
M .Thomsonsprach inenglischer

Rede auf die WienerPresse .
M .J .Ficher feierte denBürger¬

meister ,den Stadt -undGemeinde¬
rat und den Magistrat derStadt

Wien .

Chef ,RedakteurDr .Funderhieltin
englischerSpracheeinenKraftauf
Englandunddie englischePresse¬
MD .Copelandfeierte indeutscher
Sprache in laumiger Weisedie
DamenWiens ,worauf v .Bn .
Hierhammermit einemdeutschen
Trast auf die englischenDamen
erwiderte .Er führte hiebeiaus¬
die Wiener besäßen einen
eigentümlichenStolz aufihre
Wiener Stadt ,sie wissen ,daß
Gäste ,die vonhierfortgehen ,
eine freundliche Erinnerung
bewahren .Er bitte die Gäste ,auch
vondieser Reiseeinfreundliches
Angedenkenmit in dieHeimat
zu nehmen .

RedakteurG .Puchstensprach
im Namender Deutschenund
englischenJournalistendemBür¬
germeisterundderGemeinde.
vertretung den Dankausfür
der ehrenden undauszeichnen¬
den Empfang undverweist
darauf ,daß ,wie dieenglische
Presse Musterund Vorbildsei¬
für die Presseder ganzenWelt ,

so besitzeauchdiejetzige



Gemeindevertretungetwas
EnglischesdurchdieSchnellig¬
keit mit der sie alle Errungen .
schaftenin denDienstderGe¬
meindestellt .EinenTeilder
neuentechnischenEinrichtungen
hätten die Gästebereitsge¬
sehen ,Anderszusehenwerden
sie nochin dennächstenTagenGe¬
legenheithaben .Er trinktauf
ge .D .LuegerunddieGemeinden
vertretung der StadtWie¬
und auf sämtliche Organeund
dankt insbesonders demMag .Rat
Spath ,welcherdieFührung
der fremden Gästeüber¬
nommenhatte .

InschwungvollerWeiseerwiderte
darauf M .D .Weiskirchner
Er erörterte die volleBedeu¬
tungder PressealsKultur¬
trägendes 20 .Jahrhunderts,
als Vermittlere desgeistigen
VerkehrszwischenRationenund
sonen ,welcheandemFortschritte
der Menschheittätig mitwirkt .
Er verwies auf dieFortschritte

welche
der Stadt Wienin denletzten
10 Jahren unter demBau¬
Lueger genommenunddankte
der Presse wärmstens für die
Unterstützung ,welche dieGe¬
meindevertretungund dieBe¬
amtenschaft bei ihrer großen
Arbeit für die Gemeinde
Wien jederzeit gefunden
Wir sind uns bewust ,daß
wirnochviel leistenmüssen,
um auf allen Gebieten der

moder Anforder Tagenzu
entsprechen ,aber unterder
führungdesgen .D .Lueger
werden wir für die Größe ,
EhreunddenRuhmderStadt
Wienarbeiten .Erberührt
danndie FragedesKongresses
der Großstädteundführtaus¬
Wirhabenuns bereit erklärt
an den Kongresse Anteil zu
nehmen,ichglaube ,daßdieStadt
Wienicht unwürdigimKreise
und im Regender Groß -und
Weltstädte erscheinen wird .
InfließenderenglischerSprache

hält nun G .R .Heroldeinenin
lautem Beifall aufgenommenen
Trinkspruchauf dieFreundschaft
zwischenEnglandundOsterreich,
zwischen LondonundWien .
M .Allerough feiert ,das

Eisenbahn - Ministerium ,welches
in den letzten Jahren einesehr
erfolgreiche Aktioneingeleitet
hat ,umeinen intensiveVer¬
kehrzwischendenbeidenandern
zustandezubringenundtrinkt
aufSektions -Chef.Röhl.

Hr .Pergamempfiehltdieösterrei¬
chischeExpositionaufderheürig
gen Ausstellungin Londondem
Wohlwollender englischenPresse .
M .Carlingsicht derAusstellung

in London mit Freuden ent¬
gegenundgibt derzuversichtlichen
Hoffnung Ausdruck ,daßmit
Rücksicht auf die Energieund
Ausdauer ,mit welcher Öster¬
reich die Angelegenheitverfolgt .
der Erfolg derösterreichischen
Ausstellung in Londonein
glänzenden sein werde .
Nunmehrhält u .Dr .Lueger
die bereits bekannte An¬

sprache über dasAus¬
zwischenEnglandunddensch¬
land ,in welcher er zumFrie¬
den zwischen denbeiden
stammverwandtenKultur¬
rationenmahnt .
DerAbschlußderTrinkschreche

machteSektions-Schof.Röhl
welcher auf dieEntwicklung
eines wegenVerkehreszwischen
EnglandundOsterreichseinGlas

erhebt .
Erst nach10Uhrverließendie
festgesellschaftdenglänzendenRaum¬

in animiertester Stimmung
heute vormittagsbesichtigte

dieReisegesellschaftalsGäste
der Stadt Wien unter Führung
des Mag .RatesDr .Späthunddes
Stadtgarten Direktors Hyblerzu¬
nächst denStadt -undMaria
Gefahrhart ,undfandsichhierauf
imCentralfriedhofeein ,wosie
unter der Führung des Mag¬
Rates Hulke ,und desFriedhofs¬
verwalters Frank inEhren¬
graberbesichtigten .Gegen1Uhr
wird ein gemeinsamesFrühstück
in der SimmeringerBrauhaus¬
restauration eingenommen ,gegen
3 UhrfandensichdieGästeinden
städtischen Gaswerkenein .
Kindervorstellungfreitagden

9 .Feber wurde von Schülern der
5 .Klassender Knabevolkschale
im Bezirke ,Passe 30 ,auf¬
geführt :dieWeihnachtsgabeder
zwange ,Marchenspielin 4bil¬

der von Wa¬
Musikv .ob .LieberdieBestrafung
des Bösen ,die Belohnungdes
Guten ,die glücklicheVerbin¬
dung zwischenMarchenweltund
Wirklichkeitwird hier invier



reizendenBildernvorgeführt
und die Handlungvoneiner
sehr schönen ,stimmungsvollen
Dusik mit Gefangbegleitet .
Die kleinen Schauspielerspiele
ten und sangen mitFeuereifer

und goldigen Senior ,besonders
waren die Hauptrollen des
Vaters ,des Friedl unddes
Königs Argentarius anden
richtigen Manngebracht ,sowie
überhauptalle Darstellen ,haupt¬
sächlich die kleine ,humoristische
Platte sehr brav waren .Nach

jedemAktefolgterauschender
Beifall ,zumSchlussestürmische
hervorrufe desKomponisten,
der gleichzeitig das Stückeinst¬
diert und geleitet hatte ,sowie
auchdesBibratisten ,beideLehrer
obgenannter Schule .DerTurn¬
saal war gefüllt bis aufdas
letzte Plätzchen mitgeladenen
Gästen .Die reizenden Devora¬
tionen stammten aus dem
Atelier BurghardtundFrank¬

VomWienerMagistrate .Wiebereits
gemeldet ,erhielt derjüngst
ernannte Magistratsrat Karl

Lachmayrdie Leitung derMa¬
gistrats - AbteilungIa( heimat .
gesetzevolle ,derbisherigeLeiter
dieser AbteilungMagistratsOber¬
KommissärEduardPaulwürdeals
Vorstand-StellvertreterderMa¬
gistrats - Abteilung( Armenwesen
bestellt .Bei diesemAnlassewurde
ihmfür die in seinerEigenschaft
als Leiter der Magistrats -Ab¬
teilung da geleisteten vor¬
züglichenDienste ,für diemuster¬
gültigeGeschäftsführungundfür

die erfolgreicheVertretung
der GemeindeWienvordem
Verwaltungsgerichtshofedievollst
AnerkennungdesBürgermeister

ausgesprochen .
FallderStadtWien .Eineangenehme

ÜberraschungsolldemErzherzogFranz
Ferdinan,deramMittwochinVertre¬
lung des Kaiser bei demBe¬
StadtWienerscheinenwird ,beiseinem
EinzuginderFestsaaldadurchgeboten
werden,daßeineAnzahlvonHerrenaus
denbestenGesellschaftskreiseninsunter¬
derLeitungdesk .k .HohmückersAdolf

ge von
Schankfür18Trompetenblasenwird.
Ebensosoll auchdasPatronessenKomite
bei seinemEinzugdurcheinenvon

dem k .k .Hofe
eigensfür diesenweckkomponierten
Haaren - Marschbegrüßtwerden .
AlsBalleröffnungwerdenHeuer
von24PaarenunterderLeitungdes

der K .R .
hoherFriedrichFrantzeineGrotte

der
werdenHofmusikerJosefKlein ,ein
begabterjungerMusikerhatdazueine
äußerstmelodieMusikgeschrieben

der Baller vorausge¬
Eröffnungs-Marschvonl .Meinun¬
GesternvormittagsfandinGegenwart
desBürgermeistersimTessaal ,die
GeneralprobefürdenEröffnungslan¬
statt ,derenVerlaufeinenglänzenden
ErfolginsichereAussichtstellte.

NeueBürger .DerHeimats-und
BürgerrechtsausschußderStadtWien¬
hatinseinerletztenSitzungdesBürger
rechtverliehen.
dererStadt .EngelbertSchwab,Heinrich

Scholden,Gastwirte,JohannTabow,Martin
Geber ,Peter ,Buchholz ,

Kleidermacherrichterstatte .
Billarek

LeopoldstadtAntonKura ,Schneider
meisterLeopoldWinkler ,Stadträger
BerichterstatterG .Apenburger,

Landstraße.FranzAppelt ,u .Wenzel
Bergmann,Gemischtwarenverschleißer,
OswaldUlrich ,Schuhmacher,JosefRichter,
Gleichselcher,AloisLegit ,Riemer,Alois
Schand ,ist ,Wie
Willert ,Bürstenmacher,Franzzweck,

den
den Leopold ,ar¬

er¬
ler mitBraumaterialien,Franz
Heiden,Gemischtwarenverschleißer ,
pronianRadler ,Advokaturbe¬
ander ,JosefMartin ,Fabriksbuch ,
halter ,alhier er¬
sichergern ,Johannschiener,

Betr .Be¬
then .AntonHolz ,Mathias

obst ,Gemischtwarenverschleißer,Fenzl
kgSchneidermeister,FranzBrunner
Wenzelan ,Tischler ,Friedrich
Janisch ,Josef Lang ,
haeigentümerBerichterstatterG.

Jour¬
besitze ,Bruder¬
anlinger ,Holzu .Kohlenhändler,
Johann Horn ,Anton
Krach ,Josef Mar¬
Schneidermeister,FranzJanisch,
druckereiheiter ,MichaelHenning,Gas
wirt ,AdolfGrabrück ,Buchhalter
(BerichterstatterG .Hallmann),

MariaKarlMoral ,Schlosser
WandelWeiser ,Schneidermeister ,
KarlBohl ,hohen ,JosefRotik ,Franz
KresadloKürschner ,CyrillResack,
Lederausschneider,FranzVollmann,
Zuckerwarenerzeuger ,RaimundOlt
manns,Tischler(BerichterstatterG.



Wessel ,
Neubau .FranzMudrach ,Grapen,

HeinrichEbel ,Uhrmacher,JosefGeiger.
Gemischtwarenverschleißer,Michael
Kupferschmidl,Tischler(Berichterstatter
R .Bühler ,

derHofesstadt .JohannRömer,
ad a ,

Schneidermeister ,JosefMelzer ,fer¬
schulinhaber ,FranzSontag ,Hoff
Hoffmann,FranzMasarik ,Schuh¬
macher ,FranzKontag ,Schuhoberteil
erzeuger ,JosefPräger ,FranzTany,
GemischtwarengerschleißerBerichterstatte
G .Ram¬

Alsergrund :JohannGratzenberger,
Geschäftsführer ,PeterGrieshammer
Bäcker(BerichterstatterG .Dürbeck;
ten He¬
meister ,JosefRobinet,Einspänner¬
Eigentümer(BerichterstatterG.
Nettrich),

WeidlingJohannPliska ,Schuhmacher
Josef Nemer ,Adolf ,Ortner ,Gemischt,
warenverschleißer ,WenzelKarfen
Tischler(BerichterstatterG .Götz),
hetzung :MathiasGromasund

LorenzBachmann,Gastwirte ,Anton
Wegscheider,Hausbesitzer ,Johann
Pelikan Wagner ,AntonMüller
Gemischtwarenverschleißer(Berichter,
statter G .Poyer,

RudolfsheimAntonSteinbach ,
Eisentrodler ,IgnazGabler ,Maga¬
ziner ,Josef AusMilchmeier,
Josef Rienerbauer ,Einkereigen
mer(BerichterstatterG .Basler ,

Fünfhaus .IgnazWorausky,
Gemischtwarenverschleißer,Franz

Grötzer ,Gastwirt(Berichterstatte.
G .Wimberger

Ostatring.RudolfTeutschert,fleisch,
hauer ,Karlhabereer ,Tischler ,Karl
HuberRestanten ,JohannRuzicka,
Hausbesitzer,KarlStark ,Kunst-und
Handelsgartner,JosefWurer,fleisch,
verschleißer ,JohannWalzel ,Schang,

ler (BerichterstatterG .ferd .Graf ,
Franz Marek ,Wagmacher ,Jakob
Vorel ,Schneidermeister,KonradSchwab,
Gemischwarenverschleißer ,Anton
Pfeifer ,Buchhalter(Berichterstatter
G .Seline ,

hernalsLeopoldAugustinitz,
Schuhmacher,FranzGröm,Schneider¬
meister .RudolfGöhring ,Schlosser.
HeinrichMeßler,Rassieder,Johann
Schulreits,Frisen.MathiasBlech,
FerdinandMüller ,Huf -u .Wagen,
schmied(BerichterstatterG .. )

Währung:JosefIlle ,Garist
JosefSkorexa,AntonZander,Schuh¬
macher ,FranzPolaschek,fleisch¬
hauer ,VinzenzPolaschek ,Gemischt,
warenverschleißer ,AndreasSchreiber
Satler ,JosefWesely,CaselierBericht¬
erstatter G .Dechant,

Brigittenau .JohannGänserWerk¬
führer ,JohannHeida ,Treibriemen¬
Erzeuger(BerichterstatterG .Straßen.

In derselbenSitzungwurdeeiner
größerenAnzahlvonPersonen ,die
Zuständigkeit,bezw .dieZusicherung
der Aufnahmein denWienerHeimats
verbandverliehen .



WienerJohanKorrespon¬
Am12 .Februar 1906abnus

zur Pack in derAltlichen
FelderPfarrkirche .ImAuftrage

und in Vertretung des Hn .D .
LängerhatderSchriftführerdasWie¬
ner Gemeinderetes G .D .Eme¬
nochKlotzbergheuteamtlichnoch
in SpitalspflegebefindlichenEin¬
der die bei der Panckin derAl¬
LeichenfelderPfarrkircheamMarie
LichtmeßigeVerletzungenerlitten
besucht ,sichnachihrembefinden
erkundigtundihnenDutenmit
tector überbracht .DieKinder
befindensichsämtlich ,soweitsu¬
überhauptnochinSpitalpflege
sind ,bereits auf dembesten
wegeder GenehmigundFürsten
der überwiegendenMehrzahl
nachin nächsterZeit alsgenesen
ausder Spitalspflehnentlassen

werden .

EnglischePononstifteninWien.
Wieberichtethat die derzeitin
WienweilendeReisegesellschaft
englischerJournalistennach¬
einlagdiestädtischenGaswerten
undheftigstenbesichtigt .
Noch3UhrtrafdieGesellschaft
unterfahrungdesRegistratura
spath ,und desKanales
ort amGereckeein ,wosie

vomGaswertlicher Walter ,
und vomMaschinenTagenen
Marie durch die ganzeAn¬
legendesGaswerkeundderWasserneuen

gesanstalt geleitetwerden.
nachmehralsanderthalbstündi¬

gemAufenthaltverlaßdieGesell¬
schaftunterWortenherzlichenDan¬
dasfür die Führungundderware

vonAnerkennungfürdiegrößen,

SchönheitundZweckmäßigmitder
AnlagedesGaswerkundbegabsich
zumnächstgelegenen ,städtischen
Plattstätswerke ,wodirektor
Sauer undWietlicher
Siedlesichin dieLeitungnoch
Erklärungteilten ,besonders
Interesseerachtenhierdiemach¬
tige Dampftürbe,daeben
erst mentiret wird ,undin
drei bis vier Wocheninbe¬
mit geseztwerdenwird ,und
die neuer äußerst gema¬
sigen Bananlagen .Da
nistischenHassewarvonden
verschiedenenstädtischenAnstalten
undEinrichtungenvondenGar¬
tenanlagenitz höchstüberrascht,
undantreffenzuwiederhalten
malen ihr bereuen An¬

erkennung beimgemeinsa¬
menFrühstück in derSimm¬
rungen anhausRestauration
hielt Redakten Borman
eine kurze englischeAnsprache

in welcher Magistratder
Spathbat ,demBürgermeister
nochmalsder Dankderganzen
Reisegesellschaftzuüberbringen
Abendsbesuchtendieenglischen
Journalistendie Vorstellungenim
lartten ,resp .anTheaternn
undwarendarnachGusteshiesigen
Anglomericacob

hygienischeAusstellung.DerPräsident
des Direktions -ComitersderHage¬
nischenAusstellungkais .RatDr.
Kreinberief für heutenachmittags
dieMitgliederdeswissenschaftlichen
KomitersdieserAusstellungzu
einerSitzungbehufsKonstituierung
des Komitersein .Eswarener¬

schienen ,die HofratFranzRita
v .Gruber,D .Ludwig,Waldt,u .Dr.u .Dr .Winternitz

Vordie ProfessorDr .Bürger,
sein Escher ,Gesung ,Obersteine
u .Dr .Schattenfroh ,Ministerialrat
Illing ,StatthalterentDr .Nato
litzky ,Landes-Oberschektionsrat
Gerenz ,GefertDr .Churas,
StadtphysikusDr .Spongott ,Dr .Dann
Dr .Anton LöwVeterinamts¬
direktorLocarioetc .Hofratge¬
Dr .LudwigwurdezumPräsidenten
ProfessorDr .Schattenfrohu .Hofrat
3 .GruberzuVizepräsidenten
Dr .Hegeru .Dr .Speckzuschrift¬
führendeswissenschaftlichenKon¬
ters gewählt .SämmtlicheHerren
erklärtensichbereit ,dieWahl
anzunehmen.HofratDr .Ludwig
übernahmsodanndenVorsitz .
EsentspannsicheinelängerDebatte
überdie Gutder Tätigkeitdes
wissenschaftlichenKomites .Ander
DebattebeteiligtensichProf .Dr.
Schattenfroh ,Dr .LöwDr .Elling,
Prof .Dr .Escherich,Oberinspektionsrat
Grenze ,Hofrat v .Gruberzu
AusstellungsdirektorGallg .Schließlich
wurdemanimPrinzigdarüber
einig ,daßdaswissenschaftliche
Komiteseine Tätigkeit dariner¬
blickt ,denwissenschaftlichenTeil
der Ausstellungzuorganisieren.
der vonder gewerblichenu .an¬
dustriellenAusstellungauchräum¬
lich zu trauenist u .derOrgani¬
sationdergesammtenAusstellung
beratenzur Seitezustehen .Zu
diesemZweckewurdenausdem
wissenschaftlichenKomiteheraus
Pachsaktionengebildetwerden,
welchein jedesder19Gruppentori¬
ters derAusstellungdelegierte
entsenden werden .Nunmehr
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